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Liebe Leserin, lieber Leser  des Klinik-Pfarrbriefes  „KiK“,

am 28.10.2008 habe ich meinen Dienst als katholischer Pfarrer in der Klinikseelsorge 
an der MHH begonnen; 12 Jahre ist das nun her.
Der Wechsel aus der Gemeindeseelsorge in Braunschweig in die Klinikseelsorge in 
der MHH war für mich eine einschneidende Veränderung und zugleich eine große 
Herausforderung.

Nun stehe ich wieder vor einer einschneidenden Veränderung und einer großen 
Herausforderung - dem Weg in den Ruhestand.
Dieser Weg beginnt für mich damit, dass ich dankbar auf die Aufgaben und 
Her-ausforderungen der vergangenen 12 Jahre zurück schauen darf.
Dankbar bin ich für die wohlwollende Zusammenarbeit mit den evangelischen und 
katholischen Kolleginnen und Kollegen der Klinikseelsorge;
dankbar bin ich für die vielen Begegnungen mit Patientinnen und Patienten und 
deren Angehörigen, in denen wir Hoffnung und Enttäuschung, Freude und Leid,
Gebet und Segen - aber auch das Schweigen geteilt haben.
Dankbar bin ich ebenfalls für das Entgegenkommen und die Wertschätzung  der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf den Stationen und für alle Unterstützung von 
Seiten der Klinikleitung.

Was den weiteren Wegverlauf auf meine Zukunft hin betrifft, so stellen sich mir zur 
Zeit noch mehr Fragen, als Antworten:
- 	 wie werde ich als „Single“ meinen Tagesablauf und meinen Alltag sinnvoll 

gestalten?
- 	 welchen Raum wird das Gebet / die Spiritualität darin haben - ich bleibe ja 

weiterhin Priester

Aber natürlich gibt es auch erste Ziele:
•	 den Kontakt zu meinem familiären Umfeld von Geschwistern, Nichten und Neffen,
•	 den Besuch kultureller Veranstaltungen
•	 Hannover entdecken 

Und auch das halte ich für wichtig: nicht zu viel planen, die Zukunft nicht verpla-
nen, sondern Raum und Zeit lassen für Unerwartetes und für Überraschungen.
Sehr schön und tiefsinnig kommt das für mich in dem Lied „Vertraut den neuen 
Wegen“ ( GL 856 / EG 395) zum Ausdruck, dort heiß es in der 2. Strophe :
 

Gottesdienste im November 2020 
(Bitte beachten Sie die gesetzlichen Hygiene- und Abstandsrichtlinien.)

Sa	 31.10.	 12:00	 Wort und Musik	 I. Lessner-Wittke, Pastorin
			   zur Reformation	
		  18:45	 Heilige Messe	 Pfarrer W. Langer
So	 01.11.	 10:00	 Ev. Gottesdienst 	 H. Merzyn, Pastorin
			   mit Abendmahl
Sa	 07.11.	 18:45	 Heilige Messe	 Pfarrer W. Langer
So	 08.11.	 10:00	 Ev. Gottesdienst 	 A. Feisthauer, Pastorin
			   mit Abendmahl
Sa	 14.11.	 18:45	 Heilige Messe	 Pfarrer W. Langer
So	 15.11. 	 10:00	 Ev. Gottesdienst 	 H. Steinhof-Eggen, Pastorin
			   mit Abendmahl
Sa	 21.11.	 18:45	 Heilige Messe	 Pfarrer W. Langer
So	 22.11.	 10:00	 Ev. Gottesdienst 	 L. Wißmann, Pastor
			   mit Abendmahl
Sa	 28.11.	 18:45	 Heilige Messe	 Pfarrer W. Langer 
So	 29.11.	 10:00	 Ev. Gottesdienst 	 U. Keller-Denecke, Pastor
			   mit Abendmahl

„ Vertraut den neuen Wegen, und wandert in die Zeit,
Gott will, dass ihr ein Segen für seine Erde seid.
Der uns in frühen Zeiten das Leben eingehaucht,
der wird uns dahin leiten, wo er uns will und braucht.“

Auf neuen Wegen wandelnd grüße ich Sie, liebe Leserin, lieber Leser, nun als Pfarrer 
im Ruhestand, aber im Gebet weiterhin verbunden. Wahrscheinlich wird es einen 
Nachfolger schon im Januar/Februar geben.   

Pfarrer Wolfgang Langer

Lieber Wolfgang, 

wir danken Dir für Deine Kollegialität und wünschen Dir Gottes Segen für Körper, 
Geist und Seele auf allen Wegen, die jetzt vor Dir liegen und von Dir gegangen 
werden. 

Herzlich: Deine Ex-Kolleg*innen


